
Yoga
SIVANANDA

seit 1957

Gründer: Swami Vishnu-devananda

mit Swami Durgananda und Swamis 
der Sivananda Yoga Zentren Europa

• Bhagavatam-Rezitationen in Vrindavan 
mit Bhagavatacharya Sri Venugopal Goswami
vom 28. November bis 4. Dezember 2004

• Pilgerfahrt von Delhi nach Uttarkashi
vom 5. bis 11. Dezember 2004

zu den Weisheitsquellen
Nordindiens

Infotelefon: München:+ 49 89 52 44 76, Berlin:+49 30 85 99 97 99
Wien:+43 1 586 34 53, Reith bei Kitzbühel: +43 5356 67 404

“Ganga ist meine göttliche

Mutter, die Himalayas sind

mein göttlicher Vater. Sie

haben mich erhoben, 

sie gaben mir Trost, sie haben 

mir die Wahrheiten der

Upanishaden gelehrt” 

–  Swami Sivananda 

Swami Sivananda am Ufer des heiligen Ganges

Swami Durgananda mit Swami Vishnu-devananda am
Samadhi-Schrein von Swami Sivananda 

Darshan-Besuch der vielen Tempel in Hardwar Der Ganges am Sivananda Ashram in Rihikesh Ganga Arati: die Segnungen der Göttlichen Mutter 

Der Besuch und der Satsang im
Sivananda Ashram, dem Hauptsitz der
Divine Life Society, lassen den Meister
und Swamiji sehr lebendig werden. 
Wir werden im Ananda Kutir, seinem
kleinen Haus am Ganges, sowie im
Mahasamadhi Schrein, in dem sein
Körper beigesetzt wurde, meditieren
und um innere Führung beten. 

Uttarkashi ist ein berühmter Ort in
den Himalayas, wo Hunderte von
Sadhus aus ganz Indien leben. Hierher
kam auch Swami Vishnu-devananda als
junger Swami aus dem Sivananda
Ashram in Rishikesh für mehrere
Monate intensiven Sadhanas.
1991 gründete Swamiji einen kleinen

Ashram, das  Sivananda Kutir, in

Netala, 8 km nördlich von Uttarkashi,
nur einige Meter vom Ganges entfernt
inmitten der erhebenden Himalayas, 
wo wir in die Praxis von Asanas,
Pranayama und Meditation eintauchen
werden. Darshan im alten Siva-Tempel
von Uttarkashi.

Ein bis zwei Tage in Delhi mit Satsang im
Sivananda Yoga Zentrum, ayurvedischer
Massage, und Darshan im Kalkaji Devi
Temple und dem südindischen Ayappa
Temple. Einkaufmöglichkeiten in den
„Emporiums", wo man die schönsten
Handarbeiten aus allen Staaten 
Indiens findet, in spirituellen Bookshops
und Musikalienläden.

Tempel, Ashrams und die Divine Life Society

Delhi/Hardwar/Rishikesh/Uttarkashi

vom 5. bis 11. Dezember 2004, mit Swami Atmaramananda 

PL AN DER PILGERREISE

So. 5.12. Fahrt nach Hardwar 
Nachmittags Pause, Tempelbesuch, 
Abends: Ganga Arati 
Übernachtung in Hardwar

Mo. 6.12. Früh morgens Satsang in der
Divine Life Society.
Rückkehr nach Hardwar. 

Di. 7.12. Fahrt nach Uttarkashi 

Mi. 8.12. Sadhana im Sivananda Kutir
Ashram in Netala 

Do. 9.12. Besuch im Sivatempel in Uttarkashi 

Fr. 10.12. Fahrt nach Delhi, Übernachtung 
im Sivananda Yoga Zentrum.

Sa. 11.12. Delhi, Ausruhen, Einkauf, Tempel. 
Letzter Tag der Pilgerreise.
Spät abends Flug zurück. 
So. 12.12. früh morgens Ankunft in Europa

Sivananda Kutir Netala

Die alte Tempelstadt Hardwar am
Fuße des Himalayas ist berühmt für die
alle 12 Jahre stattfindende Kumba
Mela: Hunderttausende Menschen
nehmen ein rituelles reinigendes Bad im
göttlichen Strom Ganges, der
symbolisch für den Nektar der
Unsterblichkeit steht. Die erhebenden
Gedanken vieler großer Heiliger haben
die Atmosphäre von Hardwar geprägt.
Das abendliche Ganga Arati ist ein
großartiges Erlebnis.  

Einige Kilometer flussaufwärts liegt
Rishikesh, wo Sri Swami Sivananda fast
vier Jahrzehnte lang Tapas (Askese)
übte und von wo die Botschaft des
Yoga in die ganze Welt gelangte. Ganga Arati ist ein großartiges Erlebnis

Swami Sivananda am Ufer des heiligen Ganges

“Ganga ist meine göttliche

Mutter, die Himalayas sind

mein göttlicher Vater. Sie

haben mich erhoben, 

sie gaben mir Trost, sie haben 

mir die Wahrheiten der 

Upanishaden gelehrt” 

–  Swami Sivananda 



Praktische Informationen
Mindest-Spendenbeitrag

Vrindavan: 400,- € inklusive aller spiritueller Programme, einfacher Unterbringung, zwei Mahlzeiten täglich. 

Delhi/Hardwar/Rishikesh: anteiliger Beitrag an den direkten Unkosten für Unterbringung,
Mahlzeiten und Transportkosten vor Ort.

Die Flugreise hin und zurück nach Delhi bitte selbst buchen
Empfehlung: Topp-Reisen, München-Puchheim, Tel. +49 89 80 42 54

Fahrten und Transfers innerhalb Indiens werden per Zug, Minibus oder Taxi stattfinden. 
Die Unkosten werden direkt vor Ort anteilig berechnet. 

Teilnahmebedingungen

Die gesamte Fahrt ist eine Sadhanareise unter Leitung Indienerfahrener Swamis. Um Zugang zu den
Quellen des Yoga in Indien zu erlangen, ist ständige Anpassung an die örtlichen Gepflogenheiten, innere
Offenheit und ehrliches Annehmen der Anweisungen der Swamis nötig. Daher bitte vor der Anmeldung
ein Gespräch mit einem der europäischen Acharyas oder Swamis führen, um die spirituelle Natur der
Reise zu verstehen und offene Fragen zu klären bezüglich Kleidung, Gepäckgröße, Ernährung und
medizinischer Vorsorge. 

Swami Durganananda ist
Acharya der Sivananda Yoga
Zentren in Europa und
besucht Indien regelmäßig
seit über 30 Jahren. Sie

begleitete Swami Vishnu-devananda auf
vielen Pilgerreisen in alle Teilen des Landes
und unternimmt diese Reise als Sadhana
an den Quellen der spirituelle Kraft Indiens
unter dem Segen der Meister.

Swami Kailasananda ist
die spirituelle Leiterin
(Acharya) der Sivananda
Yoga Vedanta Zentren in
England und Frankreich und

eine langjährige Schülerin von Swami
Vishnu-devananda.

Swami Sivadasananda ist
spiritueller Leiter der Sivananda
Yoga Vedanta Zentren in
Madrid, Genf und Südamerika
und ein Seniorschüler von

Swami Vishnu-devananda.

Unser geliebter Lehrer Sri Swami Vishnu-devananda war ein großer Verehrer

der Weisheit der Srimad Bhagavatam. 

Swami Vishnu-devananda
in den Himalayas

Sivananda Yoga Vedanta Zentrum
Gründer: Swami Vishnu-devananda, seit 1957

Steinheilstr. 1, 80333 München, 
www.sivananda.org/munich, email: munich@sivananda.net
Infotelefon: 
München: + 49 89 52 44 76 • Berlin: +49 30 85 99 97 99 
Wien: +43 1 586 34 53 • Reith bei Kitzbühel: +43 5356 67 404

Sri Venugopal Goswami ist ein
Meister der Rezitation und
spirituellen Erläuterung der Srimad
Bhagavatam mit klassischem
indischem Gesang. Das gesprochene
Wort, die Mantrarezitationen, sowie
die klassische Ragamusik mit den
erhebenden Bhajans sind eine tiefe
Quelle der alten Yoga-Weisheit. 
Sri Venugopal Goswami wurde von
seinem Vater Sri Purushotam
Goswami Maharaj im Radha Raman
Tempel in Vrindavan in diese 500
Jahre alte Familientradition
eingeweiht. Er erhielt Gesangs- und
Ragaausbildung bei dem
weltbekannten Gesangsmeister, 
Sri Pandit Jasraj. Während der
Sadhanawoche in Vrindavan wird
die Bhagavata Saptaha in 
Sri Venugopal Goswamis Ashram
ein besonderes Erlebnis sein. 
Jai Sing Ghera, der Ort der

Bhagavatam-Rezitation, ist die

ehemalige Vrindavan-Residenz des
Königs Jai Singh von Jaipur. Heute
ist es ein Ashram der über 500
Jahre alten Goswami-Vaishnava-
Tradition des Sri Radha Raman
Tempels, einer der ältesten Tempel
Vrindavans, in unmittelbarer Nähe
des Ashrams. 
Jai Sing Ghera liegt direkt am
heiligen Yamuna-Fluss. Der Weg
zum Ashram führt entlang einer
Seitenstraße am Fluss, vorbei an
alten Bade-Gaths und
verschiedenen Tempeln. 
Man trifft dort auf Pilger,
farbenprächtige
Ruderboote, Fakire,
Sadhus und einfache
Dorfbewohner. 

Der Ashram ist eine

spirituelle Oase mit einer
großen Rasenfläche und
einem exquisiten Tempelgarten am
Yamuna-Ufer, in dem Pandits
(Gelehrte) täglich die Schriften
rezitieren. Von den alten
Palastmauern aus überblickt man
die Pilgerstraße am Fluss und alte
Königspaläste. Oberhalb eines
grossen Auditoriums in klassischem
Rajasthan-Baustil befinden sich
Gästezimmer auf mehreren
Stockwerken, mit eigenem
Badezimmer und Ventilator. Die
Yogapraxis wird auf den
Dachterassen stattfinden, mit Blick
über die Dächer Vrindavans. Im
grossen Open Air Mandapam
finden regelmässig die 7-tägigen
Schrift-Lesungen (Saptahas) statt. Sonnenaufgang über den Tempeln Vrindavans

7 Tage spirituelle Vorträge mit Musik am Ufer des Yamuna 
mit Bhagavatacharya Sri Venugopal Goswami Maharaj

BHAGAVATA SAPTAHA

vom 28. November bis 4. Dezember, im Jai Sing Ghera Ashram, Vrindavan, Indien

Sri Venugopal Goswami ist in
diesem Ashram aufgewachsen, der
ganz den Lehren der alten
Yogaschrift Srimad Bhagavatam
gewidmet ist. In dieser Umgebung
die Bhagavata Saptaha in englischer
Sprache mit Übersetzung ins
Deutsche und andere Sprachen zu
erleben, wird ein einmaliges Ereignis

sein. Der spirituelle
Reichtum Vrindavans in
Form von kontinuierlicher

spiritueller Praxis in
Hunderten von Tempeln 

ist  einzigartig.
Ashrammitarbeiter

werden uns die
wichtigsten Orte zeigen

und erklären. Eine
besondere Attraktion ist
das Ras Lila Tanztheater,
in dem Kinder die alten
Lehren darstellen: Göttliche
Geschichten von Lord
Krishna gepaart mit
Volkshumor und Life-Musik.

Vrindavan befindet sich 150 km 
von Delhi, und ist in 2 Stunden auf
dem Highway NH2, einer der
modernsten Straßen Indiens, zu
erreichen. Agra und das Taj Mahal
sind 30 km entfernt.

Anreise: 27. November

Abreise: 5. Dezember

Weisheitsquellen Nordindiens
zu denP I L G E R R E I S E

In den letzten Jahren seines Lebens hörte er viele Stunden und oft ganze Tage lang die
Rezitationen dieser heiligen Schrift, wobei er tiefe Meditation und auch spontane devotionale
Tränen erfuhr. Die Sadhana-Tour folgt dem Ruf der magnetischen Anziehung der Srimad
Bhagavatam und ist der Erinnerung an Swamijí s Pilgerfahrten in Indien gewidmet.

P I L G E R R E I S E

Swami Atmaramananda ist
Leiter des Sivananda Yoga
Vedanta Zentrums Berlin und
ein langjähriger Schüler von
Swami Vishnu-devananda. Er

besitzt langjährige Indienerfahrung.


